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Administrative Formalitäten / Administrative formalities 

 

1. Visum / Visa:  

a) Welche Art musste beantragt werden? / Which type of visa did you have to apply for? 

 

 

 

b) Wo haben sie das Visum beantragt? / Where did you apply for the visa? 

 

 

 

c) Wann haben Sie das Visum beantragt? / When did you apply for the visa? 

 

 

 

2. Welche Versicherungen haben Sie abgeschlossen/abschließen müssen und von welchen 

Versicherungsunternehmen? / What types of insurances did you purchase and from which 

insurance companies? 

 

 

 

3. Welche Impfungen waren nötig? / Which vaccines were necessary? 

 

 

 

4. Wie haben Sie Geldangelegenheiten vor Ort abgewickelt? (z.B. über Konto vor Ort, Online-Konto, 

Kreditkarte usw.?) / How did you manage your finances? (e.g., opened a local bank account, online 

banking, credit card, etc.) 

 

 

 

 

Information & Unterstützung / Information & Support 

 

5. Wie erhielten Sie Informationen über Ihr Gastland, die Gasteinrichtung und die Kontaktperson? 

Waren die Informationen nützlich? / How did you get information about your host country, host 

institution and contact person? Was the information useful? 

 persönlicher Nutzen / useful 

Informationsquelle / Information source ja / yes nein / no 

WWU Münster   

Gasteinrichtung / Host institution   

Andere StudentInnen / Other students   

Internet   

Sonstiges (bitte genaue Bezeichnung eingeben) / Other (please specify) 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

  

 

Keines, da EU-Land

Auslandskrankenversicherung (AOK)

Keine

Onlinebanking, deutsches Girokonto (Abhebung war gebührenpflichtig) und Kreditkarte

Persönliches Kennenlernen auf einem Workshop, Erfahrung durch frühere Forschungsreisen

✔

✔

✔

✔

✔
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6. Erhielten Sie vor und während Ihres Aufenthaltes angemessene Unterstützung durch Ihre Heimat- 

und Gast-Institution? / Did you receive adequate support from your host and home institution 

before and during your research stay?  

 (1 = sehr schlecht/poor; 5 = sehr gut/excellent) 

 1 2 3 4 5 

WWU Münster      

Gasteinrichtung / Host institution      

 

Beschreiben Sie bitte näher. / Please describe further. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7. Welche Vorbereitung auf das Zielland (bspw. Information zu Geschichte, Staatsform, Kultur, 

Verhalten, Religion etc.) wären hilfreich gewesen? / Which information or preparations in terms of 

the host country (e.g., history, language, culture, customs) would have been helpful? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8. Welche Vorbereitungen hinsichtlich der Gastinstitution (bspw. Hochschulstrukturen, akademische 

Gepflogenheiten etc.) wären hilfreich gewesen? / Which information or preparations in terms of the 

host institution (e.g., university structure, academic customs) would have been helpful? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorbereitungsworkshop von IP@WWU war sehr sinnvoll, besonders als die kulturellen
Eigenheiten im alltäglichen Umgang erläutert wurden.
Die Kommunikation mit Prof. Dr. Álvarez-Ossorio und seiner Forschergruppe lief im
Vorfeld sehr gut, aber leider war es während meines Aufenthalts nicht möglich, alle
persönlich zu treffen.

In meinem Fall keine.

Vielleicht genauere Absprachen wegen des Reisezeitraums. Ich hatte damit gerechnet,
dass mehr Mitarbeiter in der Zeit anzutreffen gewesen wären.

✔

✔
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9. Wie könnte das Projekt IP@WWU Ihrer Meinung nach verbessert werden? / How could the IP@WWU

project be improved (e.g., information, application procedures)?

10. Wie beurteilen Sie den Integrationsgrad mit den

Studierenden und Mitarbeitern der Gastinstitution? / How

do you consider your degree of integration with students

and staff in the host institution?

(1 = sehr schlecht/poor; 5 = sehr gut/excellent)

1 2 3 4 5

Beschreiben Sie bitte näher. / Please describe further. 

Unterkunft & Forschungsinfrastruktur / Accommodation & research infrastructure

11. Art der Unterbringung im Gastland / Type of accommodation in host country:

durch die Universität (Studentenwohnheim o.Ä.) / university accommodation (e.g., student 

halls of residence) 

private Unterkunft (z.B. mit einer Familie)/ private housing (e.g., family) 

WG / shared apartment 

Sonstiges (bitte genaue Bezeichnung eingeben) / other (please specify) 

________________________________________________________________________________ 

12. Wie haben Sie die Unterkunft gefunden? / How did you find the accommodation?

Gasteinrichtung / Guest institution 

Freunde, Familie / Friends, family 

Privatmarkt / Private market 

Internet 

Sonstiges (bitte genaue Bezeichnung eingeben) / other (please specify) 

________________________________________________________________________________ 

Mehr Flexibilität beim Reisezeitraum. Zumindest für Spanien wäre April/Mai oder
September/Oktober sinnvoller.

Bereits in der ersten Woche habe ich mich mit Prof. Álvarez-Ossorio getroffen, der mit mir
über das Projekt gesprochen und mir das Gelände der Universität gezeigt hat. Darüber
hinaus hat er alle Modalitäten der Bibliotheksnutzung für mich geklärt. Leider
waren die anderen Mitglieder der Forschergruppe während meines Aufenthalts nicht in
Madrid, obwohl ich den Reisezeitraum im Vorfeld kommuniziert hatte. So war ein
persönliches Treffen leider nicht möglich und die Kommunikation lief über E-mail. Auf
meine Arbeit selbst hatte das keinen negativen Einfluss, da ich alles erledigen konnte, was
ich mir vorgenommen hatte, etwas mehr Austausch wäre aber schön gewesen.

✔

✔

✔
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13. Wie zufrieden waren Sie mit Ihrer Unterkunft? 

How satisfied were you with your accommodation? 

(1 = sehr unzufrieden/very dissatisfied; 5 = 

sehr zufrieden/very satisfied) 

1 2 3 4 5 

     

 

14. Wie zufrieden waren Sie mit der Infrastruktur Ihrer Gasteinrichtung / How satisfied were you with 

your host institution infrastructure: 

 

 (1 = sehr unzufrieden/very dissatisfied; 5 = 

sehr zufrieden/very satisfied) 

 1 2 3 4 5 

Zugang zum Arbeitsplatz (PC, Internet)/ Access to working 

space (PC, Internet) 

     

Zugang zu den Bibliotheken / Access to libraries      

Sonstiges (bitte genaue Bezeichnung eingeben) / Other 

(please specify) 

_____________________________________________________ 

_____________________________________________________ 

     

 

 

Akademische Qualität / Academic quality 

 

15. Wie beurteilen Sie die Qualität der Betreuung durch Ihren Gastgeber-Dozenten? How do you rate 

the quality of your host supervisor ? 

 

 (1 = sehr schlecht/poor; 5 = sehr gut/excellent) 

 1 2 3 4 5 

Verfügbarkeit des Betreuers/der Betreuerin 

accessibility 

     

engagement 

     

Beratungsgespräche mit dem/der Betreuer/in / Consultations 

with the supervisor 

     

Sonstiges (bitte genaue Bezeichnung eingeben) / Other 

(please specify) 

_____________________________________________________ 

_____________________________________________________ 

     

 

16. Wie beurteilen Sie die Qualität /  

 

 (1 = sehr schlecht/poor; 5 = sehr gut/excellent) 

 1 2 3 4 5 

Ihrer Forschungsaufgaben?/research activities you took?      

des an der Gasteinrichtung  zur Verfügung stehenden 

Forschungsmaterials?/study material you obtained at your 

host institution? 

     

Es war umständlich eine Kopierkarte zu bekommen

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔
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17. Wie unterscheiden sich Forschungsstruktur und -kultur an der Gastinstitution von denen an der 

WWU Münster? / How do research structure and research culture in host institution differ from 

those at WWU Münster? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kosten / Expenses 

 

18. Wie hoch waren die wöchentlichen Lebenshaltungskosten während Ihres Auslandsaufenthalts? / 

What were average weekly costs during your stay abroad? 

  

Unterkunft / accommodation  

Lebensmittel / food  

öffentliche Verkehrsmittel / Transportation  

______________________________________________________________________  

______________________________________________________________________  

______________________________________________________________________  

Gesamtsumme per Woche / Total per week  

 

19. Wurden Ihre Kosten durch das Forschungsstipendium gedeckt? / Did the research stipend cover 

your costs? 

Ja / yes                Nein, per Woche habe ich  

per week. 

 

20. Lagen Ihre wöchentlichen Ausgaben im Ausland höher als in Münster? / Did you spend more 

abroad compared to what you normally spend in Münster per week?  

Nein / no                        

 

21. Mussten Sie irgendeine Art von Gebühren an ihrer Gastinstitution entrichten? / Did you have to pay 

any kind of fees in the host institution? 

Nein / no                         Ja / yes,  für / for __________________________________ 

_____________________________________________________________ 

(bitte genaue Bezeichnung eingeben / please specify) 

 

 

 

Dazu kann ich kaum Auskünfte machen, da ich in der vorlesungsfreien Zeit an der
Universität war. Generell sind die Öffnungszeiten und die Verfügbarkeit der Mitarbeiter von
Juni bis einschließlich August deutlich eingeschränkter. Die Bibliothek war während
meines Aufenthalts aber glücklicherweise voll zugänglich.
Die Struktur in der Forschergruppe schien mir während der Vorabkommunikation noch
stärker auf den Doktorvater/Projektleiter ausgerichtet zu sein als an der WWU.

100,00 (Freundschaftspreis)

105,00

Kopierkosten (waren diesmal niedrig, weil die Materialsammlung größtenteils abgeschlossen war)

Telefon/Internet (kein Internetzugang in der Wohnung)

20,00

5,00

10,00

240,00

100,00
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Persönliche Erfahrungen / Your personal experience 

 

22. Welche spezifischen Ziele hatte Ihr Forschungsaufenthalt? Haben Sie sie erreicht? / Which specific 

objectives did you have for your research stay? Did you achieve them? 

 

 (1 = überhaupt nicht erreicht/not at all; 5 = voll 

erreicht/fully) 

Ziele / Aims: 1 2 3 4 5 

      

      

      

      

      

 

23. Wie würden Sie Ihren Forschungsaufenthalt insgesamt einschätzen? / How would you evaluate your 

research stay in general? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

24. Bitte beschreiben Sie Ihre beste Erfahrung / Please describe your best experience. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

25. Bitte beschreiben Sie Ihre schlechteste Erfahrung / Please describe your worst experience. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vervollständigung der Quellenangaben zu einem Prozess im Nationalarchiv

Erweiterung der Literatur in Hinblick auf Zeitschriften und Neuerscheinungen

Kontakt zu Prof. Dr. Álvarez-Ossorio

Kontakt zur Forschungsgruppe von Prof. Dr. Álvarez-Ossorio

Der Aufenthalt war sehr fruchtbar für mich: Die Fakultätsbibliothek hat mir sehr gute
Dienste geleistet und ich konnte meine Literaturangaben dort, vor allem in Hinblick auf die
Zeitschriften und für mich sehr relevante Neuerscheinungen, sinnvoll erweitern. Auch die
Arbeit im Archiv erwies sich als sehr zufriedenstellend.
Das Stipendium hat es außerdem ermöglicht, den Kontakt zu Prof. Dr. Álvarez-Ossorio zu
vertiefen.
Vor allem inhaltlich konnte das Projekt durch den Aufenthalt in Madrid vorangebracht
werden, so dass ich zuversichtlich bin, die Arbeit nächstes Jahr abschließen zu können.

Im Nationalarchiv wollte ich einige Details für einen bestimmten Prozess überprüfen. Dank
der vertiefenden Quellenstudien, die ich auf dieser Reise an dem Fall vorgenommen habe,
konnte die Bedeutung dieses Falls nicht nur untermauert, sondern in einen wesentlich
bedeutsameren Kontext gestellt werden als vorher angenommen.

Der Reisezeitraum des Stipendiums war vorgegeben und aus meiner Situation heraus war es für mich auch
ein guter Zeitpunkt, das Stipendium vom 21. Juni bis zum 31. Juli 2015 anzutreten. Ausgehend von meinen
Erfahrungen würde ich jedoch davon abraten, im Hochsommer eine Reise nach Spanien zu machen. Die Hitze
ist gerade in einer Stadt wie Madrid nicht zu unterschätzen. Außerdem kann es im Sommer schwierig sein, mit
anderen Wissenschaftlern in Kontakt zu treten, da die meisten die Städte in dieser Zeit tatsächlich verlassen.
Solange die Reise aber nicht im August angetreten wird, sind zumindest noch alle Institutionen (Bibliotheken,
Archive) geöffnet.
Unabhängig vom Reisezeitraum ist es in der Spanischen Nationalbibliothek hinderlich, dass die Anzahl der
Kopien, die angefertigt werden dürfen, streng limitiert ist und das Personal diese Vorschrift auch kontrolliert.
Der Vorteil der Universitätsbibliotheken ist, dass dort ohne Einschränkung Kopien angefertigt werden können.

✔

✔

✔

✔
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26. Halten Sie die Dauer Ihres Forschungsaufenthaltes für / Do you consider your research stay to have 

been: 

zu kurz / too short                    zu lang / too long                    genau richtig / just right 

 

Falls zu kurz oder zu lang, welche Dauer hätten Sie sich gewünscht? / If too short or too long: 
which length would have been ideal? 
_________________________________________________________________________________ 

 
Beschreiben Sie bitte näher. / Please describe further. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

27. Welche Tipps können Sie den nachfolgenden Promovierenden zu dieser Gasteinrichtung, dieser 

Stadt, diesem Land etc. geben (Geheimtipps, lohnenswerte Aktivitäten, wichtige Ratschläge)? / 

Could you please give other PhD students some tips about your host institution, city or country 

(insider info, useful activities, valuable advice)? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte schicken Sie den ausgefüllten Fragebogen per E-Mail an / Please email the completed report to 

stip.int.phd@uni-muenster.de (Frau/Ms Linda Dieks). 

 

 

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Thank you for your assistance! 

Der wichtigste Tipp ist tatsächlich, möglichst nicht im Sommer nach Madrid zu gehen.
Wenn man keine Freunde in der Stadt hat, dann kann ich für die Suche nach einer
Unterkunft airbnb empfehlen. In anderen spanischen Städten habe ich damit sehr gute
Erfahrungen gemacht. Allerdings sollte man darauf achten, dass man wirklich ein Zimmer
in einer WG mit SpanierInnen mietet und keines in einer Ferienwohnung. Die
SpanierInnen, die tatsächlich ein Zimmer in ihrer eigenen Wohnung vermieten, sind in der
Regel wirklich daran interessiert, andere Menschen kennenzulernen, und so hat man
gleich einen ersten Kontakt in der Stadt.


